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SCHULDBRIEF, AUSGESTELLT VON [GARDELT. ] BEAT THOMAS STÖCKER FUER
DEN FELDGEISTLICHEN JOHANN STUDER

"Jch . ... . Stockher Burger Zu Zug bekhen alitier mit dieser miner Eygnen handt-

gsehrifftt dass mier Herr Hannss Studer unssers [Garde - ] Regements Feldtpredi-
2

ger furgesetzt undt glent hat , Nemblichen . . . [ 339 ] Frankhen , welches Jch



Bruchet Zu einem wuchengelt3 Meines H [Garde- ] haubtmans [K o n r a d III . Zur¬
lauben] Fendli 3 versprich Jhme derethalben solches widerumb zu erleggen nach
sinem begeren ohne allen kosten undt schaden. "
"Jak bin mb aULeb ao  In dUhQA handle ähnlet begnl ^ en uAgenlcht unnd bezaJLt

Zu PoaIa  den 13. Febnuanlj 1631
l

[■ilg . ] Johann Staden"

1 ) vgl . AH 74/131
2 ) Ausbezahlt wurde diese Summe unter Gardehptm . Beat  II . Zurlauben.

Original , mit Dorsualnotiz von Johann Studer AH 74 , 341a
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